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„Betreubares - Alters-„Betreubares - Alters-
gerechtes“ Wohnengerechtes“ Wohnen

Die bisherige Form von betreubarem 
Wohnen wird vom Land nicht mehr 
gefördert und gebaut. Eine Ersatzlö-
sung ist in Ausarbeitung und soll im 
nächsten Jahr beschlossen werden.

Die bisherige Form führte zu erheb-
lich überhöhten Baukosten und da-
mit verbunden auch zu sehr hohen 
Mieten. Die verpfl ichtende Rufb e-
reitschaft , ein entsprechender Auf-
enthaltsraum, Lift anlage usw. schlu-
gen sich wesentlich auf die Kosten 
nieder, ohne den Betreuungsgrad zu 
erhöhen. Im neuen Konzept sollen 
altersgerechte, barrierefreie Woh-
nungen vorgesehen werden. 

Ich bemühe mich derzeit trotz der 
fi nanziell sehr angespannten Lage, 
dass im nächsten Jahr mit dem Bau 
von weiteren Wohnungen begonnen 
wird. Es ist erfreulich, dass die Älte-
ren und die Jungen in Wallern blei-
ben wollen.

Ich werde mich dafür einsetzen, dass 
zusätzliche Wohnungen in Wallern 
gebaut werden.

Verunreinigte Verunreinigte 
AltstoffsammelplätzeAltstoffsammelplätze

Bei allem Verständnis für Ausgelas-
senheit oder sonstige Emotionen. 
Wir sind bemüht, unseren Ort mög-
lichst sauber zu halten. Herzlichen 
Dank auch an all jene, die diese Be-
mühungen unterstützen. Ob durch 
die Pfl ege der eigenen, teils auch der 
öff entlichen Grundstücke oder durch 

Obwohl wir ein neues Altstoff sam-
melzentrum haben, möchten wir 
wenn möglich, die Sammelcontainer 

im Ort erhalten. Leider werden diese 
Sammelplätze für Papier, Glas usw. 
immer öft er für Ablagerungen jeder 
Art missbraucht. 

Die starke Verunreinigung führt ver-
ständlicher Weise zu massiven Be-
schwerden der Grundbesitzer und 
Anrainer. Unsere Bauhofmitarbei-
ter sind bemüht, diese Sammelplät-
ze sauber zu halten. Bis zu drei Mal 
wöchentlich wird verschiedenster 
Hausmüll von der Gemeinde ab-
transportiert. Dies verursacht neben 
einem erheblichen Zeitaufwand auch 
zusätzliche Kosten, da viele Ablage-
rungen durch die Restmülltonnen 
der Marktgemeinde entsorgt werden 
müssen. 

Im Sinne aller pfl ichtbewussten Ent-
sorger werden diese Sammelstellen 
zukünft ig vermehrt überwacht und 
nicht ordnungsgemäße Entsorgun-
gen zur Anzeige gebracht. Sollten 
diese Missstände nicht abgestellt 
werden, müssen die Sammelinseln 
aufgelassen werden.

Vandalismus,  Vandalismus,  
muss das sein?muss das sein?
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INHALT UND VORWORT AKTUELLESAKTUELLES

Ihr Bürgermeister:

(Franz Kieslinger)

Die kleinen Pfl änzchen.....
..... entwickelten sich bereits nach einem Jahr zu 
einem prächtigen Naturgarten

Eine neue Idee von Gärten mit Pfl an-
zen unserer Region wurde im Vor-
jahr vor dem Gemeindeamt angelegt. 
Anfänglich manchmal als Steingar-

die aufmerksame Beobachtung und 
Mitteilung am Gemeindeamt über 
vorhandene Unzulänglichkeiten. Ich 
bin für jede Information dankbar.

Leider werden die umfangreichen 
Bemühungen immer wieder durch 
Einzelne erheblich beeinträchtigt. 
Die Fotos zeigen, auf welch unvor-
stellbare Gedanken manche Leute 
kommen. Die Blumenkistchen auf 
der Trattnachbrücke wurden teilwei-

Unser Naturgarten blüht schon prächtigUnser Naturgarten blüht schon prächtig
ten bezeichnet, sieht man 
heuer schon ganz deut-
lich die Vielfalt und den 
Artenreichtum der ver-
schiedenen Stauden und 
Blumen. 
In den schönsten Farben, 
bunt und dicht, kann man 
sich heimischer Gewäch-
se erfreuen und versu-
chen, sie zu erkennen. 

Alstoffsammelzentrum EröffnungAlstoffsammelzentrum Eröffnung

vorher nachher

se geplündert und entsprechend ge-
rupft . Sollten Sie solche oder ähnli-

che Vorgänge wahrnehmen, ersuche 
ich um Ihre Mitteilung.

Das neue Altstoff sammelzentrum 
im Gewerbepark Winkeln wird am 
Dienstag, 6. Juli 2010 offi  ziell durch 
Landesrat Rudi Anschober eröff net. 

Die ökumenische Segnung nehmen 
Pfarrer KonsR Gerhard Schwarz und 
Pfarrer Mag. Andreas Hochmeir vor.

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch, 13:00 - 17:00 Uhr

Freitag, 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr

(November - April)



4
Gemeinde                     Info                     

KINDERGARTENKINDERGARTEN

10-Stationen-Themenweg,10-Stationen-Themenweg,

Das Kennenlernen einer Bücherei 
stand beim Jahresprojekt „Bücher 
– Abenteuer im Kopf “ der Sternen-
gruppe auf dem Programm. 

Die Volksschullehrerin Angela Leh-
ner zeigte den Sternenkindern die 
toll ausgestattete Bücherei der VS 
Wallern. Die Ordnung der vielen Bü-
cher faszinierte die Kleinen – die er-
sten „Bücherwürmer“ wurden dabei 
schon entdeckt!

Zwischen Kulturen, Musikstilen und 
Menschen ist das diesjährige Th ema 

des Konzertes im Brucknerhaus. Alle 
zukünft igen Schulanfänger klatsch-

ten eifrig mit, es wurde mitgesungen, 
mitgetanzt, miteinander die weite 
Welt der Musik entdeckt. Unsere 
Kinder waren fasziniert und begei-
stert – das Erlebnis in dem großen 
Brucknersaal ist beeindruckend!

ist auch für die Kindergartenkin-
der interessant. Der Geschichte von 
Martin Luther und seiner Reforma-
tion folgend machten sich die Schul-
anfänger des Kindergartens auf den 
„Geheimweg“ (so nennen die Kin-
dergartenkinder den Weg!). 

Am interessantesten waren die ver-
steckte Bibel und die alte Schule, wel-
che uns von Verena Hartl ganz genau 
erklärt wurde.

BücherwürmerBücherwürmer

„tief Luft  holen“ „Die Trommelkünstler von Morgen“

„singt alle mit“

„Wie es da drinnen 
wohl aussehen wird“

„Crossover“ - Musikbrücken bauen„Crossover“ - Musikbrücken bauen

„Die Bilder sind aber schön“
„Wir freuen uns schon sehr darauf, wenn wir die Wörter auch lesen können“

Alle horchten aufmerksam 
den interessanten Erzählungen
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Wie man sieht, haben die Kinder Paul  schon ins Herz geschlossen.

KINDERGARTEN KINDERGARTEN KINDERGARTEN 

Musikalischer Besuch im Musikheim Musikalischer Besuch im Musikheim 
Traditionell ist schon der jährliche 
Besuch im Musikheim. 

Das Ausprobieren der Instrumente 
war ein Highlight und Th omas Bei-
ganz vermittelte kindgerecht und 
sehr anschaulich Informationen zur 
Musikkapelle von Wallern. 

Herzlichen Dank an Kapellmei-
ster Th omas Beiganz!

„mit ein wenig Hilfe 
klappt das schon sehr gut“

Paul Curnow ist bereits seit zwei Jahren 
im Kindergarten als NativeSpeaker 
tätig und nun ab September 2010 auch 
als Kindergartenhelfer. 

Die überaus positiven Erfahrungen 
mit den Kindern haben ihn veranlasst, 
sich für den ausgeschriebenen 
Posten als Kindergartenhelfer zu 

bewerben. Daraus ergibt sich nun, 
dass Englisch im Kindergartenalltag 
täglich stattfi ndet.  

Ein weiterer positiver Aspekt ist 
eine männliche Bezugsperson für 
die Kindergartenkinder, dadurch 
ergeben sich auch vielschichtigere 
soziale Erfahrungen. Eine langjährige 

Forderung in der Pädagogik lautet, 
dass grundsätzlich jedes Kind beide 
Geschlechter auch außerhalb der 
Familie kennenlernen sollte. 

Paul und Hannelore Curnow sind seit 
vielen Jahren als Krisenpfl egeeltern 
für die Jugendwohlfahrt tätig. 

Neues, innovatives Modell des Projektes Neues, innovatives Modell des Projektes 
„Englisch im Kindergarten“„Englisch im Kindergarten“

Bei diesem Instrument benötigt 
man eine kräft ige Lunge

g
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VOLKSSCHULEVOLKSSCHULE

16.05.2010 im Schloss Parz beim Landltag / Landesausstel-
lung

13.06.2010 beim Kurkonzert 
zum Vatertag in Bad Schall-
erbach

Unsere Kindervolkstanzgruppe ist sehr populärUnsere Kindervolkstanzgruppe ist sehr populär
Auch heuer hatte die Kindervolkstanzgruppe unter der Leitung von OSR Dir. Josef Wim-
mer viele schöne Auft ritte!

Schulsportfest in WallernSchulsportfest in Wallern
Die glücklichen Preisträger beim 
heurigen Sportfest:

1. Platz , 60-m-Lauf
Th alia Smetana

2. Platz im Schlagball
Viktoria Wöhs

2. Platz im Schlagball-Weitfwurf
Tahir Sadik

3. Platz im Schlagball-Weitwurf
Venhar Jashari

In der Gesamtwertung erreichte un-
sere Schulmannschaft  heuer den 3. 
Platz.

Nach dem Leichtathletikwettbewerb 
hatten die Kinder bei einem Spiele-
fest mit vielen verschiedenen Stati-
onen viel Spaß.
Herzlichen Dank den beiden Geld-
instituten für die gesponserten Sach-
preise und Medaillen.

Die Marktgemeinde und Bürger-
meister Franz Kieslinger gratulie-
ren recht herzlich zu diesen sport-
lichen Leistungen

Einladung zumEinladung zum
SchulmusicalSchulmusical

 „Max und Moritz“
im VAZ „akZZent“

am Dienstag, dem 

6. Juli 2010 
mit Beginn 17 Uhr

Die Volksschule Wal-
lern, ihre Darsteller 
und Darstellerinnen 
freuen sich auf Ihren 
Besuch!
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VOLKSSCHULEVOLKSSCHULE

Dritt-Klassler zu Besuch in der WaldschuleDritt-Klassler zu Besuch in der Waldschule
Mit dem Erlös des Jägeradvents hat 
sich Jagdleiter Johann Kieslinger für 
heuer etwas Besonderes einfallen las-
sen. 

Mit dem erfahrenen Waldpädagogen 
Gothart Weingartner aus Kematen 
entstand für zwei Tage eine Wald-
schule in Wallern. Im Zuge der Wan-

derung über die Leithen wurde spie-
lerisch der Wald erforscht. 
Zur Jause gab es Frankfurter auf Jä-
gerart.

Alle fanden diesen Exkursionstag einfach Spitze

Beim Zirkusprojekt mit „Zirkus 
Federleicht“ hatten die Kinder viel 

Willkommen im Zirkus „Volksschule Wallern“Willkommen im Zirkus „Volksschule Wallern“
Spaß mit einfachen Jonglier- und 
Gleichgewichtsübungen.

„Das macht RIESEN SPASS“

„Vorsichtig, vorsichtig, es 
darf nur nicht wackeln“
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VOLKSSCHULEVOLKSSCHULE

Erstkommunionkinder sammelten € 555,00 für GhanaErstkommunionkinder sammelten € 555,00 für Ghana

Auch heuer lernten wieder insgesamt 
48 Schüler in der Volksschule 
Wallern einmal wöchentlich 
Englisch bei Frau Meena Steiner, 
einer erfahrenen Pädagogin mit 
Muttersprache Englisch. 

Aufgewachsen in der Domini-
kanischen Republik und seit über 

Am 25. April feierten 16 Kinder 
die Erstkommunion in unserer 
Gemeinde.  Auch heuer wurde wieder 
im Rahmen der Erstkommunion-
Vorbereitung mit den Tischmüttern 
für einen guten Zweck gebastelt. 
Die Kinder bedruckten 
Stoff servietten und gestalteten 
Osterkerzen, die sie dann im Kreise 
ihrer Verwandten und Bekannten 
verkauft en. Insgesamt sammelten 

sie € 555,00. Diese erfreulich hohe 
Summe spendeten die Kinder für 
die Partnerschule in Ghana. Mit 
dem Geld wird unter anderem die 
Schulausspeisung der Kinder in 
diesem armen afrikanischen Land 
fi nanziert. 
Während bei uns alle Kinder 
die Schule besuchen, ist dies in 
den afrikanischen Ländern nicht 
selbstverständlich. Das Gratis-Essen 

in der Schule ist oft  der Grund, 
warum Eltern ihre Kinder in die 
Schule gehen lassen oder schicken. So 
erhalten die Kinder zumindest eine 
Grundschulausbildung, die wesent-
lich für ihre Zukunft schancen sind. 
Ein herzliches „Danke schön“ an alle, 
die mit ihrem Kauf die Sozialaktion 
der Erstkommunion-Kinder unter-
stützten.

Alle freuen sich, dass sie ihren Freunden in Ghana damit helfen können

Englisch mit Meena Steiner in unserer VolksschuleEnglisch mit Meena Steiner in unserer Volksschule
20 Jahren in Österreich, ermöglicht 
sie den Kindern mit Liedern, 
Reimen, Bewegungsspielen und 
Arbeitsblättern einen akzentfreien 
Zugang zur englischen Sprache. 

Während bei den Erst- und 
Zweitklässern der spielerische 
Zugang im Vordergrund steht, 

werden die Viertklässler gezielt 
für Englisch in der Haupt- oder 
Mittelschule vorbereitet. Die Kurse 
starteten erstmals im Schuljahr 
2008/09. Nach der zweijährigen 
Erfahrung hat sich gezeigt, dass die 
teilnehmenden Kinder schon über 
einen großen englischen Wortschatz 
verfügen. 

Zu besonderen Anlässen, wie 
Weihnachten oder Ostern, wurde 
natürlich auch gefeiert und wurden 
passende englische Lieder gesungen. 
Zu Ostern gestalteten die Kinder 
Ostertöpfe, die dann im Schulhof 
versteckt waren. Im Bild die Kinder 
gemeinsam mit Meena Steiner beim 
Suchen der „easter rabbit baskets“. 
Eine Fortsetzung der Englischkurse 
im nächsten Schuljahr ist geplant.

„Der Englisch Unterricht ist toll“
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GESUNDES JAUSE UND FITNESSGESUNDES JAUSE UND FITNESS

Nach einem Probelauf im Vorjahr 
ist heuer das ganze Jahr das Projekt 
„gesunde Jause“ durchgeführt wor-
den. Abwechselnd stellten sich die 
Eltern aller Klassen zur Verfügung 
und halfen fl eißig mit. Die Kinder 
nahmen das große Angebot sehr 

1 Jahr „gesunde Jause“ in der Volksschule1 Jahr „gesunde Jause“ in der Volksschule
Elternverein und Bäuerinnen bemühen sich um gesunde Ernährung unserer Kinder !

gerne an und hatten sogar Freude an 
den regionalen Köstlichkeiten. Zum 
Abschluss des heurigen Schuljahres 
gab es außerdem ein Körbchen Erd-
beeren für jede Klasse. Bgm. Franz 
Kieslinger lobte das Engagement 
und bedankte sich bei der Obfrau 

des Elternvereines Edith Edlmüller, 
sowie bei der Ortsbäuerin Margare-
ta Muggenhuber und ihrer Stellver-
treterin Angela Igelsböck für ihren 
Einsatz zum Wohle unserer Kinder.

„alles sieht so köstlich aus“ Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern für die tatkräft ige Unterstützung

Ein herzliches Dankeschön an alle 
fl eißigen Turnerinnen und Turner. 
Wir hoff en im September 2010 wie-
der viele Kinder beim Eltern-Kind-
Turnen begrüßen zu dürfen.

Eltern-Kind-Turnen macht jedem SpaßEltern-Kind-Turnen macht jedem Spaß

„Yeah..wir freuen uns schon wieder auf den Herbst“

„Auf die Plätze, fertig, Feuer - LOS“
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KINDERKINDER

Die starke Rauchentwicklung erfor-
derte eine unverzügliche Räumung 
des gesamten Schulgebäudes, 137 
Kinder und Lehrkräft e mussten or-
ganisiert das Gebäude verlassen. 

Am Sammelpunkt wurde die Per-
sonenanzahl überprüft . 25 Kinder 
konnten nicht mehr aus dem Gebäu-
de fl iehen, sondern mussten von den 

Übungsannahme: „Brand in der Garderobe“ lautet die Aufgabenstellung 
für unsere Einsatzkräft e der Freiwilligen Feuerwehr am 21. Mai 2010

Feuerwehrmännern über das Fenster 
unter Zuhilfenahme von einer Leiter 
gerettet werden.

Ein Atemschutztrupp drang gleich-
zeitig in das Gebäudeinnere vor und 
konnte den Brand bekämpfen.

Für die Kinder war es eine willkom-
mene Abwechslung im Schulalltag, 

die Lehrkräft e und Feuerwehrmit-
glieder waren durchaus gefordert.

Bürgermeister Franz Kieslinger 
überzeugte sich persönlich vom 
Übungsablauf, Schuldirektor Josef 
Wimmer unterstrich in der abschlie-
ßenden Nachbesprechung die Wich-
tigkeit derartiger Räumungsübun-
gen.

vlnr: Einsatzleiter Martin Rachbauer, Direktor Josef Wimmer, 
Brandschutzbeauft ragte Angela Igelsböck und Bürgermeister Franz Kieslinger

„Gleich hast du es geschafft  “

Hurra die Schule brennt - Einsatzübung in der VSHurra die Schule brennt - Einsatzübung in der VS

kindern in der letzten Juniwoche 
ausgehändigt bzw. liegt ab sofort 
für all jene, die nicht die VS Wallern 

Der vom Jugendaussschuss erarbei-
tete Ferienpass 2010 der Marktge-
meinde Wallern wurde den Schul-

Anmeldungen werden ab Montag, 12. Juli 2010 entgegengenommen!

oder die HS Bad Schallerbach besu-
chen, beim Marktgemeindeamt zum 
Abholen bereit. 

!!!! Der Ferienpass ist wieder DA !!!!!!!! Der Ferienpass ist wieder DA !!!!

SommerSommer SonneSonne SpassSpass
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GEMEINDE INFORMIERTGEMEINDE INFORMIERT

Super Prüfungserfolg für Super Prüfungserfolg für 
Herrn Johannes WaltenbergerHerrn Johannes Waltenberger

Das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
seiner höchsten Stufe Gold absolvier-
te am 21. Mai 2010 unser Schrift füh-
rer AW Johannes Waltenberger.

Diese Prüfung wird umgangssprach-
lich gerne einer Feuerwehr-Matura 
gleichgestellt, da die Vorbereitung 
sehr intensiv ist.

In sieben verschiedenen Disziplinen 
war entsprechendes Wissen gefragt, 
zusätzlich war auch die benötigte 
Zeit für die Lösung der Aufgaben-
stellung ein Kriterium.

Station 1: 
Ausbildung in der Feuerwehr

Station 2: 
Berechnen - Ermitteln - Entscheiden 

Station 3:
Brandschutzplan 

Station 4: 
Formulieren und Geben von Befeh-
len 

Station 5: 
Fragen aus dem Feuerwehrwesen 

Station 6: 
Führungsverfahren 

Station 7: 
Verhalten vor einer Gruppe

Johannes Waltenberger hat mit einer respektablen Leistung (Platz 
32 v. 181) diese Prüfung geschafft   - wir gratulieren recht herzlich!

Kürzlich wurde das Apfelbier der 
Presse vorgestellt. Die experimen-
tierfreudige Brauerei Hofstetter 
braut aus Apfelsaft  der Samareiner 
ein neues Getränk. Die „Weber-
Bartl“ Äpfel sind Ausgangstoff  die-
ses Bieres. 

Zur Zeit der Reformation war Bier 
ein häufi g getrunkenes Getränk. 
Dem widmen sich neben den Samar-
einern bereits vier Brauereien zur 
Landesausstellung 2010. 

Das leichte, runde Bier aus 
unserer Nachbargemein-
de ist beim Spar-Markt 
in Wallern und auch im 
Heimatmuseum erhält-
lich. Bgm. Kieslinger und 
Pfarrer Mag. Hochmeir 
gratulierten zur Initiative 
und wünschten den Er-
zeugern viel Erfolg.

Samareiner Apfelbier zur LandesausstellungSamareiner Apfelbier zur Landesausstellung
Präsentation im Rahmen unseres Th emenweges

vlnr: Franz Baumgartner, Braumeister Jens Luckart, Bürgermeister 
Franz Kieslinger, Pfarrer Mag. Andreas Hochmeir und Franz Doppler
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THEMENWEG STATION 3 THEMENWEG STATION 3 
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THEMENWEG STATION 3 THEMENWEG STATION 4THEMENWEG STATION 4
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THEMENWEG STATION 5 THEMENWEG STATION 5 
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THEMENWEG STATION 6THEMENWEG STATION 6THEMENWEG STATION 5 
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VERANSTALTUNGEN

Spatenstichfeier für sechs DoppelhäuserSpatenstichfeier für sechs Doppelhäuser

Zur Spatenstichfeier für 12 neue 
Wohnhäuser in der Wiesenstraße 
lud kürzlich die ISG zukünft ige Be-
wohner und Vertreter der lokalen 
und regionalen Politik. 
Dir. DI Herwig Pernsteiner (ISG) 
bedankte sich bei den Vertretern des 
Landes OÖ für die Wohnbauförde-
rung und versprach, die Häuser bis 

ISG baut 12 neue Wohneinheiten in unserer Marktgemeinde
Mitte nächsten Jahres fertig zu stel-
len. Der Marktgemeinde Wallern 
dankte er für die gute und unkom-
plizierte Zusammenarbeit im Zuge 
des Bauverfahrens. 
LAbg. Bgm. Max Hiegelsberger be-
dankte sich im Namen von LH Dr. 
Josef Pühringer für die vielen Ak-
tivitäten der Gemeinden am Wohn-

bausektor und wies auf die Notwen-
digkeit leistbarer Wohnungen im 
ländlichen Raum hin. LAbg. Bgm 
Klinger vertrat Wohnbaulandesrat 
Dr. Haimbuchner und wünschte den 
zukünft igen Bewohnern eine neue 
Heimat zum Wohlfühlen und der 
Marktgemeinde Wallern mit den 
neuen Bewohnern auch viele Kinder. 

Bgm. Franz Kieslinger bedankte 
sich bei der ISG, dass dieses Grund-
stück nun endlich bebaut wird und 
verwies auf die hohe Wohnqualität 
in Wallern. Die Wohnungen liegen 
in einer der besten Lagen in Wallern 
und sind zukunft sorientiert und mo-
dern geplant. Er lud die anwesenden 
zukünft igen Bewohner ein, aktiv am 
umfassenden Gemeindeleben teil-
zunehmen.

Vertreter der ISG, des Landes OÖ, der Marktgemeinde 
Wallern und zukünft ige Bewohner beim Spatenstich

Straßenfest 2010 der Bergern- und EichenstraßeStraßenfest 2010 der Bergern- und Eichenstraße

Auch in diesem Jahr trafen sich wie-
der die Nachbarn aus der Bergern- 
und Eichenstraße zu einem Straßen-
fest.

Bei schönem Wetter, Limonaden, 
Bier vom Fass, Wein, Salaten, Ku-
chen und Schweinebraten mit Knö-
del, der von Frau Maria Reichetzeder 
zubereitet wurde, war die Stimmung 
sehr gut.

Das Organisationsteam bedankt sich 
bei allen, die zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben und auch 
bei Bürgermeister Franz Kieslinger 
für die „Bierspende“.

Gute Nachbarschaft  machte dieses Fest zu einem schönen Abend

Große und kleine Bewohner freuten sich schon das ganze Jahr auf dieses Fest
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MAIFEST 2010

Maifest 2010 präsentiert von der  Ortschaft Maifest 2010 präsentiert von der  Ortschaft 
Breitwiesen und der Marktgemeinde WallernBreitwiesen und der Marktgemeinde Wallern

Das „Aprilwetter“ wurde mit Heiterkeit verdrängt

„Wow...seht wie hoch 
ich gekraxelt bin“

Die Veranstalter präsentierten einen gekonnten Line-Dance

Perfekte Jodler und Schuhplattler führten die Burschen der Volksschule vor
„Ein paar Meter noch und 

wir haben gewonnen“

Es wurde gelacht und genascht

„Prost, auf ein gelungenes Fest“

Sie konnten „Stanzl“ 
singen wie die Großen
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Tennis - Ferienkurs für Kinder und JugendlicheTennis - Ferienkurs für Kinder und Jugendliche
Der SV Zaunergroup veranstaltet zwei Tennis-Ferienkurse für Jugendliche und Kinder ab 5 Jahre.

Zeitpunkt
Erster Kurs:   19. - 23. Juli
Zweiter Kurs: 2. - 6 August

Kostenpunkt pro Kurswoche
Für Tennissektionmitglieder: € 35,00
Für Nichtmitglieder:           € 40,00

Diese Beträge enthalten
5 Tennisstunden,  Platzbenützung, 
Trainerkosten, Freies Spielen auch 
außerhalb der  Kurszeiten während 
der Kurswoche, Spiel mit verschie-
denen Bällen (weiche Kinderbälle), 
Gratis-Leihschläger, Tenniswand, 
Kindernetze 

Kursleiter
Richard Smetana
Trainerteam
Breitwieser Johanna & Riedl Günter

Kurseinteilung
jeweils am ersten Kurstag um 8 Uhr 
(bitte alle anwesend sein)

Anmeldung
Bis jeweils 3 Tage vor Kursbeginn 
per E-Mail (richardsmetana@aon.at) 
oder per Telefon (0650 633 73 34) 

Hier noch weitere Kurswochen der Tennisschule Smetana in den Nachbargemeinden:
26.-30. Juli in Bad Schallerbach,  9.-13. Aug. in Schlüßlberg, 16.-20. Aug. in Bad Schallerbach, 30.Aug.-3. Sept. in Bad 
Schallerbach

Bitte folgende Daten bei der An-
meldung anführen
Tel.Nr., Handy, E-Mail-Adresse, Ge-
burtsdatum, Adresse, ev. Wunsch-
partner, Anfänger/Fortgeschritten

„The Crotch“ ROCKTEN in Deutschland„The Crotch“ ROCKTEN in Deutschland
Aufgrund ihres Erfolges im Vor-
jahr lud unsere Partnergemeinde 
der Markt Pressig unsere heimische 
Band „Th e Crotch“ zum großen 
Rockabend in ihre Gemeinde ein. 

Auch diesmal überzeugte unse-
re Band mit ihrer musikalischen 
Glanzleistung und brachte die Halle 
zum Beben.

Die Marktgemeinde Wallern ist stolz 
auf die junge aufstrebende Rock-
band und wird auch künfi tg über er-
folgreiche Auft ritte berichten.

Glückliche Gesichter nach einem perfekten Auft ritt

GEMEINDE INFORMIERT
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Andreas Ottensamer Soloklarinettist Andreas Ottensamer Soloklarinettist 
Riesenerfolg für den erst 21-jährigen 
Klarinettisten Andreas Ottensamer 
aus der bekannten Musikerdynastie 
unserer Marktgemeinde. Er gewann 
das Wertungsspiel bei den Berliner  
Philharmonikern und damit die Stel-
le als Soloklarinettist.  

Seit dem Jahr 2005 treten sein Vater 
Ernst Ottensamer, sein Bruder Dani-
el und er selbst als „Th e Clarinotts- 
Ernst Ottensamer & Sons“, bei Fe-
stivals in vielen Ländern auf.

vlnr: Daniel, Ernst und Andreas Ottensamer

Monika Mehrwald aus Wallern or-
ganisiert seit 2006 einen sehr be-
liebten Musikantenstammtisch beim 
Meindlhumer in Wallern. Monatlich 
treff en sich Musiker und Sänger und 
pfl egen die Volkskultur durch das 
Singen und Spielen verschiedener al-
ter Volkslieder.

Zum 50. Stammtisch wurde ein 
großes Fest organisiert. Bgm. Franz 
Kieslinger gratulierte und bedankte 
sich bei der Organisatorin und bei al-
len Aktiven für ihr Engagement um 
die Volkskultur. 

Über 4 Stunden wurde gespielt und 
gesungen und der Nachmittag des 
Pfi ngstsonntags zu einem musikali-
schen Fest in Wallern gemacht.

Fr. Mehrwald überreichte den Mu-
sikern und Bgm. Kieslinger ein 
selbstgefertigtes Ehrengeschenk in 
Form eines Liederbuches.

50. Musikantenstammtisch beim Stadtsöllner-Wirt50. Musikantenstammtisch beim Stadtsöllner-Wirt
13 Musikantengruppen gratulierten 

vlnr: Bgm. Franz Kieslinger mit Gattin Erika, Wirt Harald Meindlhumer und Mu-
sikstammtischleiterin Monika Mehrwald

Alle Besucher genossen diesen 
schönen, musikalischen Nachmittag

MUSIKALISCHE MARKTGEMEINDE
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Flughafentransfer 
Bis zu 6-Personen Beförderung

Taxi und Mietwagen - Anita LindingerTaxi und Mietwagen - Anita Lindinger
Fahrten zu Veranstaltungen
(Messen, Feste, private Feiern usw.)

Jugendtaxi
Wels, Grieskirchen -Wallern

Dann rufen Sie 0650 233 06 77 an

Jede Fahrt GARANTIERT stressfrei und pünktlich!

Möchten Sie sicher und rechtzeitig zu Ihren Termin?

KräuterfreundeKräuterfreunde
Juli 2010

Sommerpause, kein Treff en

18. August 2010
bei Schönwetter

um 18:30 Uhr ÖTB Turnhalle Bad 
Schallerbach (Kräuterwanderung) 
mit anschließender Einkehr.

Bei Schlechtwetter entfällt die Veran-
staltung.

Wir bitten um Anmeldung:

huedl@gmx.net

0664 221 03 18
ab 17 Uhr

Wir freuen uns auf eure Teilnahme, 
Claudia, Gerlinde, Uschi und Korne-
lia!

Neue Neue 
TelefonzelleTelefonzelle

Im Zuge der Umbauarbeiten für das 
neue Bürgerservicebüro im Marktge-
meindeamt Wallern musste die be-
stehende Telefonzelle verlegt werden. 

Diese befi ndet sich nun gegenüber 
der Liegenschaft  Schröttenhamer, 
Schallerbacher Straße 4.  

In zahlreichen Gesprächen ist es der 
Marktgemeinde Wallern gelungen, 
die Telekom Austria trotz der stark 
rückläufi gen Umsätze (Handy-Tele-
fonie) von der Notwendigkeit einer 
im Zentrum gelegenen neuen Tele-
fonzelle zu überzeugen.

Für Freitag, 17. September 2010 
plant das Katholische Bildungswerk 
Wallern eine Exkursion mit Herrn 
Erwin Steiner aus Wallern zur Firma 
Reformwerke in Wels.

Treff punkt ist um 12:00 Uhr am 
Marktplatz.

Katholisches Bildungwerk lädt einKatholisches Bildungwerk lädt ein
Anmeldungen und nähere Informa-
tionen bei Christoph Aumaier (Tel. 
0664 160 98 25)

GEMEINDE INFORMIERT
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Juli 2010
Do 01. Dr. Schamberger
Fr 02. Dr. Strihavka
Sa 03.

Dr. Tulzer
So 04.
Mo 05. Dr. Lintner
Di 06. Dr. Lintner
Mi 07. Dr. Strihavka
Do 08. Dr. Schamberger
Fr 09. Dr. Tulzer
Sa 10.

Dr. Strihavka
So 11.
Mo 12. Dr. Tulzer
Di 13. Dr. Strihavka
Mi 14. Dr. Zauner
Do 15. Dr. Schamberger
Fr 16. Dr. Schamberger
Sa 17.

Dr. Zauner
So 18.
Mo 19. Dr. Schamberger
Di 20. Dr. Zauner
Mi 21. Dr. Strihavka
Do 22. Dr. Schamberger
Fr 23. Dr. Strihavka
Sa 24.

Dr. Schamberger
So 25.
Mo 26. Dr. Zauner
Di 27. Dr. Strihavka
Mi 28. Dr. Zauner
Do 29. Dr. Schamberger
Fr 30. Dr. Schamberger
Sa 31. Dr. Lintner

August 2010
So 01. Dr. Lintner
Mo 02. Dr. Strihavka
Di 03. Dr. Lintner
Mi 04. Dr. Zauner
Do 05. Dr. Lintner
Fr 06. Dr. Tulzer
Sa 07.

Dr. Tulzer
So 08.
Mo 09. Dr. Lintner
Di 10. Dr. Tulzer
Mi 11. Dr. Strihavka
Do 12. Dr. Lintner
Fr 13. Dr. Zauner
Sa 14.

Dr. Strihavka
So 15.
Mo 16. Dr. Tulzer
Di 17. Dr. Strihavka
Mi 18. Dr. Zauner
Do 19. Dr. Lintner
Fr 20. Dr. Schamberger
Sa 21.

Dr. Zauner
So 22.
Mo 23. Dr. Tulzer
Di 24. Dr. Zauner
Mi 25. Dr. Tulzer
Do 26. Dr. Schamberger
Fr 27. Dr. Lintner
Sa 28.

Dr. Schamberger
So 29.
Mo 30. Dr. Lintner
Di 31. Dr. Tulzer

September 2010
Mi 01. Dr. Lintner
Do 02. Dr. Schamberger
Fr 03. Dr. Schamberger
Sa 04.

Dr. Tulzer
So 05.
Mo 06. Dr. Lintner
Di 07. Dr. Lintner
Mi 08. Dr. Strihavka
Do 09. Dr. Schamberger
Fr 10. Dr. Tulzer
Sa 11.

Dr. Strihavka
So 12.
Mo 13. Dr. Tulzer
Di 14. Dr. Lintner
Mi 15. Dr. Strihavka
Do 16. Dr. Schamberger
Fr 17. Dr. Strihavka
Sa 18.

Dr. Lintner
So 19.
Mo 20. Dr. Strihavka
Di 21. Dr. Lintner
Mi 22. Dr. Zauner
Do 23. Dr. Schamberger
Fr 24. Dr. Tulzer
Sa 25 Dr. Zauner
So 26. Dr. Schamberger
Mo 27. Dr. Tulzer
Di 28. Dr. Lintner
Mi 29. Dr. Strihavka
Do 30. Dr. Schamberger

Zusätzliches Angebot der 
Ärzte am Wochenende und an 
Feiertagen:

Fixe Ordinationszeiten von 
09:00 bis 11:00 Uhr (ohne An-
meldung) für Patienten, die kei-
ne Visite benötigen.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENSTÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Juli - September 2009Juli - September 2009

Telefonnummern der Ärzte:
Dr. Tulzer:  07249 480 62
Dr. Schamberger: 07249 424 00 oder 07249 483 56
Dr. Strihavka: 07249 482 44 oder 0650 482 44 10
Dr. Lintner:  07249 482 25 oder 0664 414 24 21
Dr. Zauner:  07249 482 03

GESUNDHEIT
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Ernst Dörer (80),
Meisenweg

Es gratulierten Frau Binder, Frau Pucher, Bgm. 
Kieslinger,  Pfarrer Schwarz, Vbgm. Niederwim-
mer, Vbgm. Rudolf, Frau Eder, Herr Hinterhölzl 
und Herr Stieger

Wir heißen folgende Neubürger, 
die sich in der vergangenen Zeit 
in Wallern mit Hauptwohnsitz 
angemeldet haben, 

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Ingrid Irkuf
Th omas Mössenböck DI (FH)
Daniela Grobner DI (FH)

Marko Stadlbauer

Svetlana Mitovic

Katharina Hagmüller

Alfred Baumann

Jubilare - ohne FotoJubilare - ohne Foto
Florentine Faderl  (80)

Gudrun Aicher (70)

Josef Muggenhuber (70)

Arnold und Hermine Pilsner, 
Diamantene Hochzeit

Adolf und Irma Schmuck,
Goldene Hochzeit

Max Beiganz (75),
Eichenstraße

Es gratulierten Pfarrer Schwarz 
und Bgm. Kieslinger

Augustin und Gertraud Nie-
dermair (Goldene Hochzeit) 

Es gratulierten Frau Binder, Bgm. Kieslinger, 
Pfarrer Schwarz und Vbgm. Rudolf

     Geburtstags-
      jubilare

       Wir gratulieren!

Rosa Quirchmayr (80),
Eferdinger Straße

Es gratulierten Pfarrer Schwarz, Bgm. Kieslinger, 
Vbgm. Rudolf, Frau Binder und Vbgm. Nieder-
wimmer

Sterbefälle

Einwohnerstand in Wallern
(Stand 1. Mai 2010)

Hauptwohnsitz:  ............. 2.830
Nebenwohnsitz:  ................ 227
Gesamt:  ....................... 3.056

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes 
und der Trauer,
aber auch eine Zeit der 
dankbaren Erinnerung.

Elfriede Doppler,  (77)

Josef Lehner,  (64)

Anna Wolfsmaier, (87)

Der nächste Termin 
für eine Rechtsbe-
ratung mit dem öf-
fentlichen Notar Dr. 
Moritz Stix fi ndet im 
Sitzungszimmer des 
Marktgemeindeamtes im 1. Stock am 
2. September 2010 2. September 2010 statt.

Bitte um telefonische Terminreser-telefonische Terminreser-
vierungvierung am Marktgemeindeamt bei 
Frau Tamara Schick, Tel: 07249 481  Tamara Schick, Tel: 07249 481 
26-15.26-15.

RechtsberatungRechtsberatung

STANDESAMT
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THEATERGRUPPE WALLERN



EINLADUNGEINLADUNG
zur Eröff nung des Veranstaltungszentrums

ab 14 Uhr, mit Landesrat Dr. Josef Stockinger und 
ökumenische Segnung von Pfarrer KonsR Gerhard 
Schwarz und Pfarrer Mag. Andreas Hochmeir

• Musikalisch Umrahmung
• Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Sonntag, 4. Juli 2010Sonntag, 4. Juli 2010


